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[ ]IFLA 2003 Berlin

Fachausstellung

»Caucus Meeting«

75 Jahre IFLA

Auf der diesjährigen 68. IFLA Generalkon-

ferenz und Ratsversammlung vom 18. bis

24. August 2002 in Glasgow (Schottland) fei-

erte der internationale Verband sein 75-jähri-

ges Bestehen. Mit über 4.700 Teilnehmern

aller Anmeldekategorien war die Zahl der

Beteiligten weit höher als ursprünglich prog-

nostiziert.

Während der Fachausstellung zur IFLA-Kon-

ferenz, die vom 18. bis 21. August 2002 in ei-

ner eigenen Halle stattfand, präsentierten sich

auf einer Fläche von 2.300 qm über 130 Aus-

steller. IFLA 2003 Berlin hatte als Ausrichter

der nächsten IFLA Konferenz wie bereits auf

der Fachausstellung in Boston im vergange-

nen Jahr einen eigenen Ausstellungsstand.

Die Teilnehmerresonanz war überwältigend:

schon am ersten Ausstellungstag wurden

mehr als die Hälfte der insgesamt 1.500 Ex-

emplare der »Endgültigen Ankündigung« mit

Informationen zur Anmeldung und zu Ho-

tels, zur Anreise, Bibliotheksbesuchen und

Exkursionen verteilt. Weiterhin standen eine

Broschüre zu Bibliotheken in Berlin, verschie-

dene Faltblätter zur Stadt Berlin und kleinere

Werbegeschenke zur Verfügung. Alle Besu-

cher äußerten sich ausgesprochen positiv zu

Berlin als Veranstaltungsort für die nächste

IFLA-Konferenz und viele von ihnen stellten

ihre Teilnahme in Aussicht. 

Noch vor dem eigentlichen Beginn der Kon-

ferenz fand am Samstag, dem 17. August

2002 das traditionelle »Caucus Meeting« der

deutschsprachigen Teilnehmer statt, an dem

auch die Kolleginnen und Kollegen aus Ös-

terreich und der Schweiz teilnahmen. Neben

aktuellen Mitteilungen zur Konferenz, Kurz-

berichten aus den Sitzungen des IFLA-Vor-

standes und der IFLA-

Sektionen wurde über

den Stand der Vorbe-

reitungen zur IFLA 2003

Konferenz in Berlin be-

richtet und über die

Wahlen in den IFLA-

Sektionen im Frühjahr

2003 informiert. Das

Protokoll des Treffens

wird auf der IFLA in Deutschland Website

veröffentlicht.

Erstmals erschien der Newsletter IFLA Ex-

press auf einer IFLA-Generalkonferenz in

allen fünf IFLA-Sprachen. Mit finanzieller

Unterstützung von Bibliothek & Information

International und des British Council Deutsch-

land konnten sieben Studenten der Fach-

hochschule Potsdam und der Fachhoch-

schule Köln an der IFLA-Konferenz in Glas-

gow teilnehmen und unter der Leitung von

Herrn Prof. Dr. Hans-Christoph Hobohm die

deutsche Ausgabe von IFLA Express erstel-

len.

Im Hinblick auf die kommende IFLA-Konfe-

renz in Berlin präsentierte Prof. Dr. Engelbert

Plassmann vor rund 40 Teilnehmern in ei-

nem halbstündigen Dia-Vortrag architekto-

nisch bemerkenswerte Bibliotheksgebäude

in Deutschland.

Unter der Leitung von Kay Raseroka, der

designierten Präsidentin der IFLA, fand ein

sehr erfolgreiches Brainstorming zum Thema

»Digital Divide« statt, das unter anderem

dazu diente, Ziele und Programme für ihre

Amtszeit als Präsidentin der IFLA nach der

Konferenz in Berlin zu bestimmen. Ein zu-

sammenfassender Abschlussbericht des Tref-

IFLA Express

Dia-Vortrag

Besondere 
Veranstaltungen



fens wird bei IFLANET und im IFLA-Journal

veröffentlicht werden.

Das Projekt »Bücher für Alle« wurde im Rah-

men einer feierlichen Abschlussveranstal-

tung in der Kinder-Modellbibliothek in der

Ausstellungshalle offiziell beendet. Zuvor

konnten noch bei einem Fun Run über 5 km,

an dem auch 31 Bibliothekare teilnahmen,

annähernd 700 USD zugunsten des Projektes

gesammelt werden. Dank einer überraschen-

den Erbschaft von 300.000 USD kann das

Projekt jetzt sogar noch fortgeführt werden.

Erstmals auf einer IFLA-Tagung gab es ein

Treffen von Fahrbibliotheken aus verschie-

denen europäischen Ländern. Heftiger Re-

gen erschwerte jedoch die Besichtigung der

39 Fahrzeuge auf dem Parkplatz vor dem

Konferenzzentrum.

Während der Konferenz wurden viele Auto-

renlesungen angeboten, u.a. von Seamus

Heaney, dem Nobelpreisträger für Literatur

1995, von Kinderbuchautoren wie Anne Fine,

Geraldine McCaughrean, Michael Morpurgo,

Terence Blacker und anderen Schriftstellern

wie Deborah Moggach, Bernard MacLaverty

und Jim Crace.

Auf Einladung des Generalkonsuls der Bun-

desrepublik Deutschland, Hans Mondorf, und

der stellvertretenden Leiterin des Goethe-

Instituts Inter Nationes Glasgow, Dr. Ingrid

Köster, fand ein Empfang für deutsche und

internationale Gäste im Goethe-Institut Inter

Nationes Glasgow statt. Dem Generalkonsul

gelang es hierbei, mit einer sehr humorvol-

len Begrüßungsrede die Gäste für sich zu ge-

winnen und für Deutschland und Berlin als

Veranstaltungsort für die nächste IFLA Gene-

ralkonferenz zu werben.

Das Rahmenprogramm zur IFLA-Konferenz

in Glasgow umfasste mehrere Abendveran-

staltungen sowie organisierte Bibliotheksbe-

suche in Glasgow und Edinburgh. Ein beson-

deres Erlebnis war das Military Tattoo im

Rahmen des Edinburgh Festivals.

Wie auf den beiden vorangegangenen IFLA

Konferenzen in Jerusalem und Boston gab

es auch während der Konferenz in Glasgow

wieder ein Treffen des IFLA 2003 Berlin Na-

tionalen Organisationskomitees mit der Prä-

sidentin, dem Generalsekretär und weiteren

Vertretern der IFLA. Die Vertreter der IFLA

zeigten sich erfreut über die gute Zusammen-

arbeit und waren mit dem aktuellen Stand

der Vorbereitungen für die Generalkonferenz

in Berlin sehr zufrieden.

Dieses auf jeder IFLA Generalkonferenz statt-

findende interne Treffen der früheren, gegen-

wärtigen und zukünftigen Konferenzorgani-

satoren dient dem gegenseitigen Informa-

tions- und Erfahrungsaustausch und ist für

alle zukünftigen Ausrichter von IFLA Konfe-

renzen besonders wichtig. IFLA 2003 Berlin

war mit mehreren Vertretern an dem Treffen

beteiligt und konnte wertvolle Hinweise und

Tipps für die Konferenzorganisation in Berlin

erhalten.

Auf der Abschlussveranstaltung lud Dr. Georg

Ruppelt (Sprecher der Bundesvereinigung

Deutscher Bibliotheksverbände und Präsi-

dent des Nationalen Organisationskomitees

für die IFLA 2003 Berlin) zur 69. IFLA Gene-

ralkonferenz und Ratsversammlung 2003 in

Berlin ein. Ein fünfminütiges Video zu Berlin

vermittelte den Teilnehmern einen ersten Ein-

druck von der Stadt. Anschließend gab

Guido Jansen vom British Council Deutsch-

land die Namen der Gewinner der vom Bri-
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Nächste 
IFLA Konferenzen

tish Council gestifteten fünf freien Teilneh-

merregistrierungen für die IFLA 2003 Berlin

Konferenz bekannt.

Angesichts der schwierigen wirtschaftlichen

Lage in Argentinien hatte der Vorstand der

IFLA die Ausrichtung der 70. IFLA General-

konferenz und Ratsversammlung 2004 in

Buenos Aires zunächst geprüft, dann aber

bestätigt. Als Ort für die Generalkonferenz

im Jahr 2007 wurde Durban (Südafrika) aus-

gewählt. Die nächsten IFLA Konferenzen fin-

den damit statt in Berlin (2003), Buenos Aires

(2004), Oslo (2005), Seoul (2006) und Durban

(2007). Die Ausschreibung für die Ausrich-

tung der Generalkonferenz im Jahr 2008

läuft derzeit mit Einsendeschluss zum 1. No-

vember 2002.

Das IFLA 2003 Berlin Sekretariat steht

gerne für alle Fragen zur Verfügung:

Barbara Schleihagen, Generalsekretärin

Christoph Albers, Konferenzkoordinator

IFLA 2003 Berlin Sekretariat

c/o Staatsbibliothek zu Berlin

Potsdamer Str. 33, D-10785 Berlin

Telefon: +49 - 30 - 26 55 88 - 52 oder - 74

Telefax: +49 - 30 - 26 55 88 - 53 oder - 75

E-Mail: ifla2003secr@sbb.spk-berlin.de

Im Internet:

<http://www.ifla.org>

<http://www.ifla-deutschland.de>


